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ĂVertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er selbst kommt uns ent-
gegen, die Zukunft ist sein Land. 

Vers2 und 3: Vertraut den neuen Wegen und wandert in die Zeit! Gott will, dass ihr 
ein Segen f¿r seine Erde seid. Der uns in fr¿hen Zeiten das Leben eingehaucht, 
der wird uns dahin leiten, wo er uns will und braucht. 
Vertraut den neuen Wegen, auf die uns Gott gesandt! Er selbst kommt uns entgegen. 
Die Zukunft ist sein Land. Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit. Die 
T¿re stehen offen. Das Land ist hell und weit.ñ 

Als Kirche auf den Weg seiné 

émit unserer Band, Chºren, Konzerten, die einladen Gottes Lob zu singen und zu   
    spielen. 
émachen wir uns auf der Suche nach neuen Wegen und Mºglichkeiten, die 
    Menschen unserer Gemeinde und dar¿ber hinaus mit dem Evangelium zu erreichen.
ésind wir bereit Herausforderungen zu erkennen und mit unseren Mºglichkeiten zu   
    einem segensreichen Zusammenleben beizutragen. 

Als Kirche in der Gemeindeé 

éfeiern wir Gottes Gegenwart in Gottesdiensten in traditioneller Form und gerne in  
    neuen Formen. 

Die Mitwirkung Ehrenamtlicher ist uns wichtig, bitte kommen Sie gerne hinzu.  

éfeiern wir Gottes Menschenliebe in der Begegnung mit Menschen, denen es nicht so  
    gut geht und nehmen unsere diakonische Verantwortung wahr. Die Suppenk¿che ist  
    uns eine Herzensangelegenheit. Humanitªr wirkende Gruppen und einige Selbst- 
    hilfegruppen haben ihren festen Platz in der Gemeinde. 
éentdecken wir Gottes Menschenfreundlichkeit im Miteinander. Wir unterhalten ein   
    Beziehungsnetz z.B. mit den Katholiken zum Weltgebetstag und fºrdern die ¥ku 
    mene in der ACK Leer, sind bei der Allianzgebetswoche am Anfang jeden Jahres   
    dabei. 

Als Kirche in der Stadté 

énehmen wir unsere Stadtlage als Auftrag an, unser Gemeindehaus f¿r Tagungen  
    und Veranstaltungen zur Verf¿gung zu stellen. Selbstverstªndlich steht unser 
    Gemeindeleben an erster Stelle. 
ésind wir ein Teil der Leeraner Kirchenlandschaft und fºrdern den Stadtpastor und   
    den stadtweiten Posaunenchor, der in unserem Gemeindehaus probt und noch 
    Nachwuchsspieler sucht und fºrdert.  
 

In all dem sollen Menschen zum Glauben an Jesus Christus eingeladen, im Glauben 
gestªrkt und zur Mitgestaltung des lebendigen Gemeindelebens gewonnen werden. 
Die Kirche hat einen Auftrag. Wir brauchen Sie! Herzliche Einladung dabei zu sein. 
Wir vertrauen darauf, dass Gott wirkt und nehmen den Auftrag an. Wir tragen alle 
Verantwortung f¿r Gerechtigkeit, Bewahrung der Schºpfung und den Erhalt des 
Friedens. 

Ihr Kirchenvorstand der Christuskirche Leer 

Nach der Visitation ein paar Gedanken verbunden mit dem Lied  
von Peter Hertzsch. Ev.GB 395  
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ist Zeit, Eis zu essen, zu grillen, Baden 
zu gehen, Radtouren zu machen, zu 
ernten und Unkraut zu jªten, drauÇen 
Freunde zu treffen und bis in die 
Nacht auf der Terasse zu sitzen, ge-
meinsam mit der Familie verreisen. 
Sorglos sein, um wieder Kraft und Re-
serven f¿r den Alltag zu gewinnen: 
geht das ¿berhaupt angesichts der 
Corona Pandemie und der tªglichen 
Kriegsnachrichten? Viele Menschen 
sehnen sich nach Miteinander, Erleb-
nissen, Ruhe, Frieden, einer Auszeit, 
um neue Kraft zu sammeln. Und sie 
suchen und finden hoffentlich Gele-
genheit dazu. 
Der Duft des Sommers: das sind frisch 
gemªhter Rasen, Grillduft, Sonnencre-
me, frische Luft nach einem Regen-
guss, Bl¿tenduft, frische Erdbeeren 
oder spªter Pilze. 

Dieser Duft hilft neben anderen Erleb-
nissen, zu sp¿ren, was das Leben 
leicht macht, schºner, reicher. 
In der Bibel wird berichtet, wie Gott  
sich ¿ber den Duft von Opfern, z.B. 
bei Erntefesten freut. Das Hohelied im 
Alten Testament ist eine Sammlung 
von Liebesliedern. Hier werden Lie-
bende vom Duft angeregt, betºrt. 
Raum und Wohlempfinden im Som-
mer und in der Liebe ergªnzen sich 
und ein besonderes Hochgef¿hl kann 
entstehen. Es ist vielleicht nur f¿r ei-
nen Augenblick da, geschenkt und 
doch wirklich, Teil allen Empfindens 
und Erlebens. Und es hebt aus dem 
Alltag heraus. 
 

Einmal der Nase nach, 
Silvia Kºhler 

¢ŜȄǘΥ [ǳǘƘŜǊōƛōŜƭΣ ǊŜǾƛŘƛŜǊǘ нлмтΣ ϭ нлмс 5ŜǳǘǎŎƘŜ .ƛōŜƭƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊΣ {ǘǳǧƎŀǊǘ - 
DǊŀŬƪΥ ϭ DŜƳŜƛƴŘŜōǊƛŜŦ5ǊǳŎƪŜǊŜƛ  

Im Sommer  
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Im Februar 2022 besuchte Superinten-

dentin Christa Olearius mit einem 

Team trotz hoher Inzidenzwerte in der 

Coronapandemie die Christuskirchen-

gemeinde und machte sich ein Bild 

von der Arbeit. Sie traf ehrenamtliche 

Gruppenleitende, besuchte die Sup-

penk¿che, nahm zusammen mit Hans-

Hermann Woltmann aus dem Kirchen-

kreisvorstand an einem Besuch der 

Leiterinnen der Hoheellernschule 

teil,... um nur einiges zu nennen. Eini-

ge Besuche stehen noch aus, weil sie 

pandemiebedingt nicht mºglich wa-

ren, z.B. in den Kindertagesstªtten. 

Einen Konfirmandenblocktag besuch-

te Diakonin Annegret Klenzendorf, 

Beraterin f¿r Konfirmandenarbeit und 

das religionspªdagogische Team Dia-

kon Michael Vogt, Kirchenkreisju-

gendwart und Beauftragter f¿r die 

Kindergottesdienstarbeit. 

Die Superintendentin f¿hrte Gesprª-

che mit dem Kirchenvorstand und 

nannte die Schwerpunkte, die sie 

wahrgenommen hatte: diakonische 

Arbeit, geistliche Angebote, den Got-

tesdienst im Zentrum. Sie w¿rdigte die 

Arbeit der ehrenamtlichen Mitarbei-

tenden und die Vielfalt des Angebots 

in der Christuskirche. 

Sie hatte ein offenes Ohr f¿r die star-

ken Verªnderungen, die seit der letz-

ten Visitation vor 10 Jahren geschehen 

sind. Damit einher geht auch ein star-

ker Wandel von Personal, Mitarbei-

tenden, Konzept der Kirchengemein-

de. Hier freute sie sich dar¿ber, dass 

das Katharina-von-Bora Haus vielen 

Menschen offen steht. Die Zahl der 

Gemeindeglieder sinkt, wie in anderen 

Kirchengemeinden auch, was sich z.B. 

auch an der niedrigen Zahl der Konfir-

manden bemerkbar macht. In den 

Blick nahm sie deswegen die zuk¿nf-

tigen Entwicklungen, in denen die 

Kirchengemeinden des Planungsbe-

reichs West (von Bingum bis Logabi-

rum/Nortmoor) Konzepte f¿r eine 

stªrke Zusammenarbeit erarbeiten und 

auch ¿ber die Tellerrªnder ihrer eige-

nen Gemeinden schauen werden. Als 

Beispiele und Ideen wurden ein ge-

meinsames Gemeindeb¿ro, ein ge-

meinsamer Gemeindebrief, eine Som-

merkirche verschiedener Kirchenge-

meinden miteinander genannt. 

Die Visitation hatte einen Hºhepunkt 

im festlichen Gottesdienst mit der Su-

perintendentin, den der Posaunenchor 

musikalisch begleitete. Die Predigt 

hielt Pastorin Silvia Kºhler und Su-

Visitation in der Christuskirche Leer  
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perintendentin Christa Olearius rich-

tete sich in ihrer Ansprache an die 

Gemeinde. Die Gemeindeversamm-

lung als Mºglichkeit zum Austausch 

mit dem Kirchenvorstand und zur 

Einbringung eigener Vorschlªge im 

Anschluss an den Gottesdienst war 

dann nicht mehr so stark besucht. Eh-

renamtliche sagten, sie hªtten ihre 

Gelegenheit zum Gesprªch genutzt. 

Die Visitation wird als Besuch und 

Anlass f¿r die Beratung der Kirchen-

gemeinde auf ihrem Weg verstanden. 

Herzlichen Dank allen, die sich betei-

ligt haben und Christa Olearius und 

ihrem Team 
Silvia Kºhler 

Im Gottesdienst am 03. April erlebte 
Hans Marscheider eine ¦berraschung, 

als ihm der Kirchenvorstand und Pastorin Silvia Kºhler 
zu seinem 40jªhrigen Ehrenamtsjubilªum gratulierten. 

Pastorin Silvia Kºhler, Hans Marscheider Hedwig Marschheider, Petra Cornelius 
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Einige Kollegen der Kindertagesstªtte 

Paul-Gerhardt-Haus haben an dem re-

ligionspªdagogischen Arbeitskreis in 

Aurich teilgenommen. 

Viele neue Eindr¿cke, Ideen und ein 

reger Austausch haben dort stattgefun-

den. Hauptthemen waren unter ande-

ren Ostern in der KiTa und Kirchenpª-

dagogik. Daraus entwickelten die Er-

zieherinnen innerhalb k¿rzester Zeit 

eine Kinderbibelwoche, in der sie sich 

gemeinsam auf die Spuren Jesu ge-

macht haben, den Einzug in Jerusa-

lem, die Kreuzigung und Auferstehen. 

Gemeinsam haben sie mit den Kindern 

Geschichten entdeckt, unter anderem 

Palmwedel nachgebaut, eine FuÇwa-

schung vorgenommen, ein Fest 

(Abendmahl) gefeiert, ein Grab gestal-

tet, Blumen gepflanzt und noch vieles 

mehr erlebt. Die Erzieherinnen haben 

diese Zeit, die sie im Gemeindehaus 

verbracht haben, sehr genossen und als 

sehr schºn empfunden.  

Der zweite Termin des Arbeitskreises 

fand in Engerhafe statt. Dort wurde 

eine Kirche mit verschiedenen Sinnen 

wahrgenommen, entdeckt und erkun-

det. Es wurde gebastelt, es wurde von 

der Kanzel aus etwas vorgelesen, es 

wurde der Lieblingsplatz in der Kirche 

vorgestellt und im Gemeindehaus wur-

de eine kleine Andacht gefeiert. All 

diese Eindr¿cke werden nun in einem 

Kirchenentdeckerprojekt eingebunden 

und gemeinsam mit den Kindern 

durchgef¿hrt. In verschiedenen Ab-

schnitten werden sie sich gemeinsam 

mit unserer neuen Handpuppe auf den 

Weg zur Christuskirche machen und 

diese spielerisch entdecken. Gerne be-

richten wir weiterhin von unseren Kir-

chenentdeckern!  
 

 

Anmerkung der Redaktion: 
 

Auch in der Kita Regenbogenland wurde 
die KiBiWo durchgef¿hrt! 

Religionspädagogische Fortbildung für  

Erzieherinnen in den Kindertagesstätten  
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Am Sonntag, 3. Juli feiern lutherische Kirchengemeinden in Leer 

gemeinsam rund um die Lutherkirche Taufe. 

Pastorin Silvia Kºhler beteiligt sich und lªdt Gemeindeglieder 

der Christuskirche dazu ein. 

In der Hoffnung auf schºnes Wetter werden Besucherinnen und Besucher 

gebeten, sich Sitzgelegenheiten mitzubringen. 
 

Anmeldungen zur Taufe beim Pfarramt bis 15.6.2022 telefonisch oder per e-mail. 
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Gottesdienste sonntags um 10 Uhr 

05.06.2022 Pfingstsonntag  Abendmahl   Prªd. Daniel Aldag      
06.06.2022 Pfingstmontag 
  Gottesdienst der ACK in der Lutherkirche Frank Timmermann 
12.06.2022 Trinitatis       Prªd. Daniel Aldag         
19.06.2022 1. Sonntag n. Trinitatis    Silvia Kºhler                   
26.06.2022 2. Sonntag n. Trinitatis 
  9:15 Uhr Gemeindefahrt in die Pauluskirche 
  nach Emden mit Silvia Kºhler, 
  dort 10:00 Uhr Gottesdienst 
03.07.2022 3. Sonntag n. Trinitatis Tauffest zusammen 
  mit anderen Gemeinden der Stadt rund um 
  die Lutherkirche mit Silvia Kºhler 
10.07.2022 4. Sonntag n. Trinitatis    Silvia Kºhler 
17.07.2022 5. Sonntag n. Trinitatis    Lektor 
         Herbert Kroon 
24.07.2022 6. Sonntag n. Trinitatis    Prªdikantin 
         Heide Kopf 
31.07.2022 7. Sonntag n. Trinitatis mit Taufe  Silvia Kºhler 
07.08.2022 8. Sonntag n. Trinitatis Abendmahl  Silvia Kºhler 
14.08.2022 9. Sonntag n. Trinitatis    Lektorin 
         Dunja Berger 
21.08.2022 10. Sonntag n. Trinitatis     Silvia Kºhler 
Samstag, 27.08.2022 Schulanfªngergottesdienst 
  9.00 Uhr      Silvia Kºhler 
Sonntag, 28.08.2022 11. Sonntag n. Trinitatis  Sup. i.R. 
         Burghard Klemenz 
04.09.2022 12. Sonntag n. Trinitatis Abendmahl  Silvia Kºhler 

Gottesdienst im Nachbarschaftstreff des Bauvereins, Evenburgallee 51, 
am 2. Mittwoch im Monat 15 Uhr 

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushªnge! 

Am Pfingstmontag, 6. Juni 2022 laden die Kirchengemeinden der Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen Leer zu einem gemeinsamen Pfingstgottesdienst 
um 10 Uhr in die Lutherkirche ein. Die Predigt hªlt der Pastor der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Leer Frank Timmermann unter dem Motto: 

"Ihr werdet die Kraft des Heiligen Geistes empfangen." 
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Die Christuskirche ist Ende Juni und Anfang Juli unterwegs! 

 

Achtung Bewegung! 

 

Wir lassen uns einladen und fahren am Sonntag, 26. Juni um 9:15 Uhr 

ab Christuskirche zur Pauluskirchengemeinde Emden. 

Pastorin Ina Schulz, Kirchenvorstandsvorsitzende Christine Berwing 

und ihr Kirchenvorstand haben ein buntes Programm entwickelt und freuen sich 

auf uns. Wir reisen bei gen¿gend Teilnehmenden mit dem Bus an und feiern ge-

meinsam einen Gottesdienst, begegnen uns bei Kaffee und Kuchen. 

Am Nachmittag fahren wir mit dem Bus zur¿ck nach Leer. Bitte melden Sie sich 

bis Mittwoch, 8.6.2022 telefonisch oder per E-Mail im Pfarramt an. 

Jubilªumskonfirmation 
 

Jahrgªnge: 
Goldene (1970-1972) - Diamantene (1960-1962) - Eiserne (1955-1957) Konfirmation. 

 

Nachdem in der Coronapandemie seit 2019 eine Pause entstanden ist, 
lªdt die Kirchengemeinde in diesem Jahr wieder 

zur Jubilªumskonfirmation ein. 
 

Wir feiern am Sonntag, 25. September um 10 Uhr 
die goldene, diamantene und eiserne Konfirmation 

 

Bei der Adresssuche von Mitkonfirmierten sind wir ausschlieÇlich auf die 
Mithilfe der Jubilarinnen und Jubilare angewiesen und bitten darum, weil 
unser Gemeindeb¿ro derzeit aus gesundheitlichen Gr¿nden nicht besetzt ist. 

Wer zu den oben aufgef¿hrten Jahrgªngen gehºrt, melde sich 
bitte im Pfarramt, BethelstraÇe 2, Tel. 0491-13313 

Geplant ist am 13. Dezember 2022 
ein Adventskonzert mit Besetzungen des 
Marinemusikkorps Wilhelmshaven 

in unserer Christuskirche! 
Nªhere Informationen werden wir 
rechtzeitig bekannt geben! 
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GroÇe Freude herrschte bei den rund 
400 Besuchern dar¿ber, dass der tradi-
tionelle Freiluftgottesdienst an Christi 
Himmelfahrt vor der Evenburg in 
Loga wieder stattfinden konnte. Evan-
gelisch-lutherische und evangelisch-
reformierte Gemeinden aus Leer und 
Umgebung feiern ihn jeweils gemein-
sam. Viele frºhliche Tºne, aber auch 
nachdenkliche Worte in der Predigt 
der reformierten Kirchenprªsidentin 

Dr. Susanne Bei der Wieden waren zu 
hºren. 
Ingo Brookmann, Prªses des Synodal-
verbands S¿dliches Ostfriesland und 
Pastor der reformierten Gemeinde 
Loga, hatte die Mitwirkenden und 
Teilnehmer vor der herrlichen Kulisse 
von Schloss und Park begr¿Çt. Beson-
deren Dank daf¿r, dass es wieder ge-
lungen sei, einen gemeinsamen Posau-
nenchor und einen gemeinsamen Kir-
chenchor f¿r diesen Anlass zusam-
menzustellen, sprach er J¿rgen Dan-
nen, Silke Greiber und Christa Poll-
mann-Busch aus.  

Ein ungewºhnlicher Text aus dem Al-
ten Testament bildete die Grundlage 
der Predigt. Im Buch des Propheten 
Daniel (Kapitel 7, 1-13) werden 
Furcht einflºÇende Tiere und brutale 
Szenen beschrieben. Hinter den 
schlimmen Bildern stehe ein hochpoli-
tischer Text, erklªrte Dr. Susanne Bei 
der Wieden. Gewaltherrschaften habe 
es zu allen Zeiten gegeben. Aber die 
Macht des Bºsen sei begrenzt. Das be-
deute kein Ăbilliges Alles-wird-gutñ. 
Auf den Krieg in der Ukraine bezogen 
heiÇe das auch nicht etwa platt ¿ber-
setzt: ĂAm Ende verliert Putin den 
Kriegñ, sagte die Kirchenprªsidentin.  

Freiluftgottesdienst evangelisch -lutherischer und  
evangelisch -reformierter Gemeinden  

an Christi Himmelfahrt in Loga  
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¢ŜȄǘΥ [ǳǘƘŜǊōƛōŜƭΣ ǊŜǾƛŘƛŜǊǘ нлмтΣ ϭ нлмс 5ŜǳǘǎŎƘŜ .ƛōŜƭƎŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊΣ {ǘǳǧƎŀǊǘ - 
DǊŀŬƪΥ ϭ DŜƳŜƛƴŘŜōǊƛŜŦ5ǊǳŎƪŜǊŜƛ  

Doch Himmelfahrt bedeute f¿r Chris-
tinnen und Christen, dass sie den Fa-
den der Liebe und der Hoffnung such-
ten und auf Gott vertrauten.  
Es sei nicht so einfach, dar¿ber zu ur-
teilen, wer bºse sei und wer nicht, 
mahnte Bei der Wieden. Sie rief dazu 
auf, ¿ber eigene Anteile nachzuden-
ken. Als Beispiel nannte sie die Aus-
wirkungen des westlichen Lebensstils 
f¿r Menschen, die unter den Folgen 
des Klimawandels ihren Lebensraum 
verlºren. 
Eingesammelt wurde im Gottesdienst 
eine Kollekte in Hºhe von 1197.54, 
die je zur Hªlfte der Leeraner Tafel 

und dem ĂFr¿hst¿ck f¿r jedermannñ 
zugute kommt. Mit Beifall dankten die 
Besucher zum Schluss allen Mitwir-
kenden und jenen, die die ºkumeni-
sche Veranstaltung  vorbereitet hatten. 

Text & Fotos: Kªthe D¿bbel 

Ein lªngerer Abendspaziergang, gemeinsam an der frischen Luft 
unterwegs, Kraft schºpfen im Austausch miteinander, mit Impulsen 
und biblischen Texten. Am Donnerstag, 18. August will Pastorin 
Silvia Kºhler mit Menschen, die gut zu FuÇ sind, eine kurze Pilger-
tour (ca. 3 Std.) im Heseler Wald machen. Rucksackverpflegung, 
genug zu trinken, je nach Wetterlage angemessene Kleidung, Son-
nencreme oder Regenschutz und festes Schuhwerk sind Vorausset-
zung. Jeder organisiert die Anreise selbst. Treffpunkt und Start ist 
der Wanderparkplatz "W¿stung Kloster Barthe" oder auch 
"Silbersee" genannt um 1730 Uhr. 

Pilgern im Heseler Wald  
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